
  
 Polizeipräsidium 
 Bielefeld 
  

 
 
 
Polizeipräsidium Bielefeld, Postfach 10 03 67, 33503 Bielefeld   25. September 2020 

Seite 1 von 2 

 

Aktenzeichen: 

61.02.01/61.03 

 

bei Antwort bitte angeben 

 

Klose, PHK`in 

 

Telefon 0521-545-5001 

Fax 0521-545- 

Susanne.klose@polizei.nrw.de 

Direktionv.bielefeld 

@polizei.nrw.de 

 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude: 

Kurt-Schumacher-Str. 44-46         

33615 Bielefeld 

 

Telefon 0521-545-0 

Telefax 0521-545-3377 

poststelle.bielefeld@polizei.nrw.de 

www.polizei-nrw.de/bielefeld 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

Straßenbahn: Linie 4 ab HBF / 

Jahnplatz bis Rudolf-Oetker-

Halle 

Bus Linien: 21, 62 bis  

Polizeipräsidium 

 

Zahlungen an: 

Landeshauptkasse Nordrhein-

Westfalen 

Kto-Nr.: 40 047 19 

BLZ: 300 500 00 Helaba 

IBAN: 

DE27 3005 0000 0004 0047 19 

BIC : WELADEDD 

 
Elektronische Post 
 
 
An  
Herrn  
Dennis Schöne 
 
 
 
 
Unterstützung der Verkehrserziehung an Schulen durch die Polizei 
Aussetzung der Unterstützung durch die Polizei aufgrund der weiterhin 
bestehenden COVID-19-Pandemie 
 
Ihre Email vom 23.09.2020 
 
 
Sehr geehrter Herr Schöne, 

für Ihre Eingabe per E-Mail danke ich Ihnen auch im Namen von Frau 
Dr. Giere, die mich mit der Beantwortung beauftragt hat, recht herzlich.  

Es ist erfreulich zu lesen, dass die Verkehrserziehung -insbesondere die 
Radfahrausbildung- durch die Eltern der Grundschule Windflöte eine 
hohe Wertschätzung erfährt. Die Unterstützungsleistung der Polizei bei 
der Verkehrserziehung an Schulen wird durch die Mitarbeiter der Ver-
kehrsunfallprävention im Rahmen der personellen Möglichkeiten auch 
zukünftig gerne gewährt.   

Wir befinden uns immer noch in der Phase einer Pandemie. Daher hat 
der Schutz vor Ansteckungen mit dem Coronavirus für das Polizeipräsi-
dium weiterhin höchste Priorität. Im Fall von Infektionen innerhalb der 
Polizei besteht die Gefahr, dass die Polizei wichtige Aufgaben nicht 
mehr erfüllen kann. Sollten in sensiblen Dienststellen, z.B. auf den Poli-
zeiwachen, Beamte aufgrund von Infektionen ausfallen, muss das Poli-
zeipräsidium in der Lage sein, diese Lücken unmittelbar mit Polizisten 
und Polizistinnen aus anderen Bereichen aufzufüllen. Daher priorisieren 
wir unsere Aufgaben, um nicht zwingend notwendige Kontakte zu be-
schränken und somit mögliche Infektionsquellen wirksam zu minimieren. 
Dieses dient der Funktionsfähigkeit der Polizei und somit der Sicherheit 
aller Bürgerinnen und Bürger in den Zeiten der Pandemie. 
 
Gerade im schulischen Betrieb besteht durchaus das Risiko einer Infek-
tion, wie die aktuellen Ereignisse an mehreren Schulen im Regierungs-
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bezirk zeigen. Umgekehrt minimieren wir aber auch die Infektionsgefahr 
für die Kinder und Lehrer, die sich bei der Verkehrserziehung durchaus 
auch bei Polizeibeamten anstecken könnten.  
 
Bei der Verkehrserziehung von Kindern und insbesondere bei den Fahr-
radprüfungen kommt es im Normalfall regelmäßig zu nahen Kontakten 
zwischen den Schulkindern und den Polizeibeamten, z.B. bei der Kon-
trolle des Fahrradhelms oder im persönlichen Gespräch von Kind zu 
Erwachsenem. Wir glauben, dass diese Kontakte nicht gänzlich zu ver-
hindern sind und dass die Abstandsregeln regelmäßig nicht eingehalten 
werden können. Daher haben wir unsere Unterstützung der Eltern und 
Lehrer bei der Verkehrserziehung der Kinder vorübergehend ausge-
setzt.  
 
Wir bitten um Verständnis, dass die vorgenannten Entscheidungsgründe 
zum jetzigen Zeitpunkt höchste Priorität haben. Ebenso bitten wir um 
Verständnis, dass wir aus vorgenannten Gründen ihrem Wunsch, ein 
persönliches Gespräch mit Ihnen und weiteren Vertretern des Elternra-
tes der Grundschule Windflöte in der Angelegenheit zu führen, nicht 
entsprechen können.  
 
Wir betonen ausdrücklich, dass uns die Sicherheit der Kinder im Stra-
ßenverkehr wichtig ist und versichern Ihnen, dass wir unsere aktuelle 
polizeiliche Lagebewertung regelmäßig überprüfen und fortschreiben. 
 
Mit Freude sehen wir der Zeit entgegen, in der die Polizei Bielefeld die 
Eltern und Lehrer wieder bei ihrer Aufgabe der Verkehrserziehung un-
terstützen und gemeinsam mit ihnen Fahrradprüfungen durchführen 
wird. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 
 
gez. 
Bertram Welsing 
Leitender Polizeidirektor 


